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Pàgogijche
Vlâtler.

Vereinigung des „Wucher. Griichnngssreundes" und der „Wag. MonnUchrifl".

Organ des Vereins kaitiol. Lehrer und Zdiulinänner der Schweiz

und des schweizerischen kaiholischen Erziehungsvereins.

Änfiedeln, 21. April 1906. Nr. ,z. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren F. X, Kunz, Hitz-
rirch, und Jakob Grüninger, Rillenbach (Schwyzi, Herr Lehrer Müller, Goßau und Herr Clemens

Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Gtnlsndnttgsn sind an letzteren, als den Ches-Redaktor, zu richten,

Anserat-Aufträge aber an HH. Haasenstein 4i- Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint n»ö«t»ontttcb einmal und kostet jährlich Fr. 4. so mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

-^i- Beachtenswerte Sätze.
1. Ein Fürst, der die Religion haßt, aber noch fürchtet, ist wie eine ange»

kettete Bestie, die nicht schaden kann, aber ohne alle Religion wird er zum
blutdürstigen Ungeheuer, das keine andere Grenze seiner Verheerungen kennt,
als die Laune seiner Leidenschaft. Montesquieu.)

2. Die Religion ist der höchste politische Faktor, das einzige Fundament
der Staaten. sE. Laboulaye.)

3. Gott ist für da« Volk ebenso notwendig wie die Freiheit. Mirabeau.)
4. Wenn sich mein Geist erhebt, fällt der Leib auf die Kniee. sLichtenberg.)
5. ES ist kein Volk so verwildert, das nicht das Bedürfnis des Glaubens

an eine Gottheit hätte. sCicero.)
6. Du kannst Staaten sehen ohne Mauern, ohne Gesetze, ohne Münzen,

ohne Schrift; aber ein Volk ohne Gott, ohne Gebet, ohne religiöse Uebungen
und Opfer hat noch keiner gesehen. sPlutsrch.)

7. Man muß diejenigen, die alle« verkörpern und nur das Greifbare für
wahr halten, vorerst besser machen» ehe man sie belehrt; ist da« ge»
schehen, dann werden sie wohl die Wahrheit der Seele und die Gerechtigkeit
undZvernünftigkeit in ihr erkennen und gestehen, daß dies reale, wenn auch
weder sehbare, noch greifbare Dinge sind. sPlato.)

8. Mein Sohn, bewahre deine Seele immer in einem Zustande, der dich
wünschen läßt, Gott möge existieren, und du wirst nie an seiner Existenz
zweifeln. sJ. I. Rousseau.) «


	Beachtenswerte Sätze

